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Prof. Dr. Alf.red Toth 

Systemstellung von Abschlüssen 

1. Durch die 3! = 6 möglichen Permutationen des Triplets T = (O, S, V) lassen 

sich sich sämtliche Sprachen der Welt nach ihren Wortstellungen, d.h. dem 

durch ihre Wortordnung definierten Typus darstellen (vgl. Haarmann 2004). 

 

Im folgenden wird gezeigt, daß man auch sämtliche ontischen Strukturen 

durch permutierte Triplets darstellen kann, sofern man von den drei von 

Toth (2015) definierten Kategorien der ontischen Systemik ausgeht. Welche 

der sechs Permutationen man als «unmarkiert» annimmt, ist dabei belang-

los. Aufgrund der Ergebnisse meiner «Grammatik der Stadt Paris» (Toth 

2006) definieren wir 

SUA = (S, U, E) 

mit dem folgenden ontischen Modell 

 

Rue des Boulets, Paris. 
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2. Die Abweichungen von dieser Systemstellung seien anhand einer weiteren 

Eigenschaft aufgezeigt, welche Semiotik und Ontik gemeinsam haben: der 

Inkorporation (zur linguistischen Inkorporation vgl. Mithun (1984)). 

2.1. INC(S(E)) 

 

Rue du Général Guilhem, Paris 

2.2. INC(E(S)) 

 

Rue de lˀEst, Paris 
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2.3. INC(U(E)) 

 

Place Bienvenue, Paris 

2.4. INC(E(U)) 

 

Cité Voltaire, Paris 
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2.5. INC(E(E)) 

 

Rue Spinoza, Paris 
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